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Memes
und wie sie
„viral gehen“

Jetzt muss ich auch noch 

Jetzt muss ich auch noch 

für den Datenschutz her-

für den Datenschutz her-

halten.halten.

Tipps:
Mehr Informationen darüber, wie 
du deine Daten schützen kannst, 
findest du auf

www.data-kids.dewww.data-kids.de

So erreichst du uns:

Berliner Beauftragte für
Datenschutz und Informationsfreiheit
Friedrichstr. 219
Besuchereingang: Puttkamer Str. 16-18
10969 Berlin
030 - 13889 - 0
medienkompetenz@datenschutz-berlin.de
www.datenschutz-berlin.de
www.data-kids.de
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Was ist ein Meme?
Ein Meme (sprich: „Mihm“) ist ein Witz, Spruch 
oder Bild, den oder das viele Menschen ken-
nen und benutzen, um miteinander zu reden.
Oft besteht so ein Meme aus einem Bild und 
einer Schrift darauf. Eines der bekanntesten 
Memes ist dieses Gemälde hier, auf dem ein äl-
terer Herr in altmodischer Kleidung versucht, 
so zu sprechen wie Jugendliche.

Diese Memes sind lustig 
und weil das Bild schon 
sehr alt ist, leidet auch 
niemand darunter. Aber 
es gibt auch Memes, in 
denen Fotos von lebenden 
Menschen vorkommen und 

über die sich die, die sol-
che Memes erstellen oder 
verbreiten, lustig machen. 
Das ist nicht lustig, sondern 
für die Betroffenen ganz 
schlimm. Außerdem ist es 
oft verboten: Jeder Mensch 
hat das Recht am eigenen 
Bild. Das heißt: Grundsätz-
lich darf niemand Fotos von 
dir verbreiten, wenn du das 
nicht erlaubst.

Wohlan, ihr Buben und Wohlan, ihr Buben und 
Dirnen! Lasst uns eine Dirnen! Lasst uns eine 

Feierlichkeit machen!Feierlichkeit machen!

Hä?Hä?

Und was hat das mit Viren zu tun?
Du hast 
bestimmt 
gelernt, 
dass sich 
Viren sehr, 
sehr schnell ver-
breiten. Das liegt 
daran, dass sie sich 
auch schnell vermeh-
ren: Eine Person steckt 
oft gleich mehrere ande-
re an, die stecken wieder-
um mehrere an und in ganz 
kurzer Zeit haben ganz viele 
Menschen das Virus.
Bei Inhalten im Internet ist es 
ganz ähnlich: Du zeigst deinen 
Freund*innen und deiner Familie ein 
lustiges Bild, die zeigen es wiederum 
ihren Freund*innen und so weiter. Und 
auf einmal haben es ganz, ganz viele 
Menschen gesehen. Weil beide Dinge – Viren 
und Sachen im Internet – sich ganz ähnlich verbreiten können, sagt man oft auch, dass Videos 
oder Bilder viral gehen.
Wenn etwas erst einmal viral gegangen ist, wird es in manchen Fällen auch zu einem Meme. Spä-
testens dann ist es praktisch unmöglich, die Sache wieder aus dem Internet herauszubekommen. 
Deshalb: Halte dich immer an die Tipps auf der nächsten Seite!


